
Fußball
Freundschaftsspiele
Gelenau - Großrückerswalde 5:1
Schwarzenberg II - Scheibenberg 6:2
Gelenau II - Drebach/F. II 2:5
Gelenau - Drebach/F.  6:3
Tischtennis
Bezirksklasse
Tannenberg  - Burkhardtsdorf  9:6
Annaberg II  - Thum  10:5
Erzgebirgsliga West
Gelenau  - Gornsdorf III 5:10
Kreisliga
Tannenberg II  - Arnsfeld  6:9
Elterlein  - Sehma II  11:4
Thum II  - Annaberg IV  9:6
Grumbach III  - Schlettau II  6:9
1. Kreisklasse
Annaberg V  - Schlettau III  0:15
Königswalde  - Scheibenberg II  4:11
Dörfel  - Crottendorf IV  5:10
2. Kreisklasse
Königswalde II  - Elterlein II  9:6
Crottendorf V  - Wiesa/Wiesenb.  2:13
Ehrenfriedersdorf II - Schlettau IV  10:5
Thum III  - Arnsfeld II  9:6
3. Kreisklasse
Tannenberg III  - Schlettau V  12:2
Crottendorf VI  - Wiesa/Wies.b. II  0:14
Schach
Sachsenliga U 16, 7. Runde
SV Grimma 1  - SC Annaberg-B.  2,5:1,5
Bezirksliga U 16, 8. und 9. Runde
SC Annaberg-B. II - CSC Chemnitz 1  3,0:1,0
SC Annaberg-B. II - USG Chemnitz 1  1,5:2,5
2. Landesklasse Männer, 6. Runde
SC Annaberg-B. - Stollberg  3,0:5,0
Bezirksliga
SV Klingenthal  - SV Cranzahl  4,0:4,0
USG Chemnitz 3  - Ehrenfriedersd.  3,5:4,5
Bezirksklasse
SV Gelenau  - TV Freiberg II  5,0:3,0
Skilanglauf
Arno-Dietz-Gedächtnislauf des SSV Geyer
Podestplätze der Starter aus der Region (ohne
Vereinsangabe alle SSV Geyer)
U6: 1. Kalle Klaus, 1. Jody Schönfelder, 2. Leo-
nie Bormann; U7: 2. Hedi Lippmann, 3. Lara
Richter; U8: 3. Malte Klaus; 1. Mia-Savannah
Korn (WSC O‘thal), 3. Jasmin Graupner; U9:
2. Johannes Richter (SV Neudorf), U10: 1. An-
ne Buchmann (Neudorf), 2. Samira Graupner,
U13: 1. Carlos Lang; U14: 1. Martin Franke,
3. Samuel Weber (Neudorf), 1. Linda Schuma-
cher; D40: 1. Katja Klaus; H45: 1. Olaf Meyer
(SC Norweger Annaberg), 3. Jörg Faulhaber;
H50: 1. Gottfried Kaufmann (WSC); H70:
1. Ullrich Friedemann, 2. Joachim Kretzsch-
mar (beide SCN Annaberg); H75: 1. Gerhard
Richter (Buchholz)
39. Marienberger Meilenberglauf
12 km: H46: 1. Heiko Zinn (Königswalde);
H66: 1. Joachim Kretzschmar (SCN Anna-
berg); H76: 1. Gerhard Richter (Buchholz)
25 km: H66: 1. Ullrich Friedemann (SCN Ann.)
Leichtathletik
Mitteldeutsche Hallen-Meisterschaft
U 20 m: 3./4-mal 200 m (Wolf/Kleeberg/ Uh-
lig/Schreiter); Weitsprung: 3. Tom Kleeberg;
Kugelstoßen: 1. Tony Zeuke; Diskus: 1. Maxi-
milian Klaus, 2. Tony Zeuke
U 18 w: 60 m: 3. Lisa Grünert; 200 m: 6. Lisa
Grünert; Hoch: 5. Lisa Wolfram; Weit: 9. So-
phie Freund; Drei: 7. Lissy Rodehacke
U 18 m: 60 m Hürden: 3. Tom Wolf; Weit:
7. Maximilian Uhlig
U 16 w: 800 m: 9. Celine Richter, 60 m Hür-
den: 5. Thelma Knabe; Hoch: 7. Marie Riemer;
Weit: 9. Nadja Köhler, 10. Thelma Knabe
Handball
Bezirksliga Frauen
Langenhessen/C. - HC Annaberg-B.  33:28
2. Bezirksklasse Männer
Sachsenring Hoh. - Crottendorf 44:22
Kegeln
Bundesliga Frauen Classic 100, 13. Runde
KV Cranzahl  - BW Auma  2791:2619
Cranzahl: Karin Zahn 465, Mandy Bley 510,
Heike Ahner 425, Carola Bley 447, Heidi Bleyl
438, Agnes Kaufmann 506.
Bezirksliga Männer, 13. Spieltag
Zschorlau  - TSV Geyer  5448:5226
Geyer: Silvio Dick 893, Thomas Nestler 813,
Markus Sonntag 923, Jörg Dick 928, Ralf
Nestler 866, Felix Nestler 803

ERGEBNISSE

RINGEN

Piskol bringt sich
weiter in Form
GELENAU — Mittelprächtig haben die
Ringer des RSK Gelenau zu den offe-
nen mitteldeutschen Meisterschaf-
ten im vogtländischen Plauen abge-
schnitten. Der Wettkampf, in dem es
263 Begegnungen auf sehr hohem
Niveau in der Sporthalle an der Eu-
roparatstraße zu bestaunen gab,
nutzten 153 Sportler aus 10 Bundes-
ländern zu einer Standortbestim-
mung, darunter vier vom RSK. „Vor
der Deutschen Meisterschaft konn-
ten die B-Jugendlichen und die Juni-
oren nur teilweise die gesteckten
Erwartungen erfüllen“, bilanzierte
Trainer Carsten Einhorn. Nur dem
jungen Felix Piskol gelang in der Ge-
wichtsklasse bis 69 Kilogramm der
Sprung aufs Podest – und dort nach
ganz oben. „Durch seinen ersten
Platz hat Felix erneut gezeigt, dass er
für die deutschen Titelkämpfe Mitte
März im hessischen Rimbach gerüs-
tet sein dürfte“, lobte Einhorn. John-
ny Uhlig gewann seinen ersten
Kampf, konnte aber diese Form
nicht halten und belegte am Ende
Platz 5 im Limit bis 34 kg. Die Junio-
ren Henry Hofmann und Dustin Lö-
ser erreichten jeweils undankbare
vierte Plätze. (mas)

NACHRICHT

ZWICKAU — Auf regionaler, nationa-
ler und internationaler Ebene haben
Motorsportler vergangenes Jahr Er-
folge feiern dürfen. Jetzt sind sie da-
für während einer Veranstaltung
noch einmal geehrt worden. Im Be-
reich Enduro kam, wie in den Jahren
zuvor, das Gros der geehrten Sport-
ler aus hiesigen Gefilden.

Beispielsweise wurden die Ver-
treter der Trophy- und Juniortrophy-
mannschaft für ihre spektakulären

Auftritte bei der Mannschafts-Welt-
meisterschaft in Argentinien gelobt.
Die deutschen Teams mit den Erzge-
birgern waren jeweils auf Platz 4 ein-
gekommen. Unter anderem gehörte
Bruno Wächtler aus Herold dazu.
Unter 110 ausgezeichneten Sport-
lern und Helfern, die in Zwickau auf
die Bühne geholt wurden, waren

auch die Wiesaer Philipp Liermann
und Marcel Teucher. Letzterer nahm
für den 10. Rang im Europe Enduro
Extrem Cup einen Pokal entgegen.

Der Abend diente auch dazu, den
„Verrückten am Rand der Strecken“
Dank zu sagen. Immerhin hatten im
Vorjahr die 45 Ortsclubs mehr als
250 Veranstaltungen organisiert.

Autoclub ehrt beste Motorsportler des Jahres
Der ADAC Sachsen hat
im Zwickauer Konzert-
und Ballhaus „Neue Welt“
seine besten Motorsportler
ausgezeichnet. Zur Gala
waren eine Menge aus
dem Erzgebirge geladen.

VON THOMAS FRITZSCH

Derrick Görner (Gornau), Bruno Wächtler (Herold), Nick Emmrich (Borsten-
dorf), Edward Hübner (Lunzenau) und Marco Neubert (Affalter) wurden für
ihre Mannschaftsleistung bei den Six Days of Enduro in Argentinien geehrt.
Marcel Teucher (Wiesa/v. l.) erhielt seinen Pokal für den zehnten Platz im eu-
ropäischen Extrem-Enduro-Cup. Sie alle gehören zu den Motorradsportlern,
die jüngst vom ADAC Sachsen ausgezeichnet wurden. Dies geschah im Zwi-
ckauer Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“, die Ehrung ist inzwischen schon
zu einer Tradition geworden. FOTO: THOMAS FRITZSCH

Bester Sportler Automobil: Sepp Wiegand,
(Zwönitz/2. Platz Rallye-EM)
Beste Mannschaft: Marcus Kehr, Marco Neu-
bert, Derrick Görner, Nick Emmrich, Edward
Hübner, Bruno Wächtler (4. Platz International
Six Days Enduro 2014 Junior/Trophy)
Sportler des Jahres: Petra und Ruben Zeltner
(Lichtenstein/Sieger Internationale Deutsche
Rallye-Meisterschaft und Rallye Masters)
Ewald-Kroth-Medaille, Gold: André Rudolph
(MSC MZ Zschopau/Fahrtleiter); Silber: Jens
Wutzler (Hohndorf/Rennarzt); Bronze: Horst
Siegling (AMC Annaberg/Verkehr + Technik)
ADAC Abzeichen, Gold: Marco Neubert (Affal-
ter), Edward Hübner (Lunzenau), Nick Emm-
rich (Borstendorf), Bruno Wächtler (Herold)
Enduro Sachsen: Chris Weber (Zschopau/
Sachsenmeister Junioren), Uwe Weber (Hohn-
dorf/Sachsenmeister Senioren)

Enduro Nationale Cups: Philipp Lierman
(Wiesa/2. Enduro-Pokal/E3B), Marc Neumann
(Grießbach/1. Enduro B-Championat/E2B)
Enduro Meisterschaften: Andreas Beier
(Krumhermersdorf/2. Deutsches Championat
und 1.   DM-Klasse E2); Jörg Haustein (Dre-
bach/2. Mannschafts-DM, 3. DM E1)
Motorrad-Trial: Lars Böttcher (Thum/Sieger
Ostdeutsche Meisterschaft Klasse 2), Thomas
Bergner (Thalheim/Sieger Ostdeutsche Meis-
terschaft Klasse 4), Jörg Stephan (Thalheim/
Sieger Ostdeutsche Meisterschaft Senioren)
Motorradstraßenrennsport: Nicolas Czyba
(Oelsnitz/2. Platz Mini-Bike Meisterschaft
Einsteiger-Klasse)
Internationale Deutsche Motorrad-Meis-
terschaft: Lucy Glöckner (Krumhermersdorf/
2. Platz Klasse Superstock 1000), Max Neu-
kirchner (Stollberg 2. Platz Klasse Superbike)

Ehrungen

OBERWIESENTHAL — Obwohl wegen
der anfangs unsicheren Schneelage
der Arno-Dietz-Gedächtnislauf nach
Oberwiesenthal verlegt worden ist,
strahlen die Ausrichter vom SSV Ge-
yer. Denn das Ranglistenrennen des
Skiverbandes Sachsen ist in der
Sparkassen-Skiarena problemlos
über die Bühne gegangen, obwohl es
teils mächtig schneite. „216 Teilneh-
mer, darunter sogar einer aus Lü-
beck, waren da“, so Jens Anders.

Der Chef des SSV Geyer erlebte
mit, wie die Teilnehmer bei teils hef-
tigem Schneetreiben ihre Strecken
von 1 bis 10 Kilometer abspulten.
Doch die Gastgeber hatten nicht nur
organisatorisch zu tun, sondern sie
sie stellten mit 20 Athleten auch den
Verein mit den meisten Teilneh-
mern. „Lohn waren am Ende die tol-
le Ergebnisse, die für uns zu Buche
standen. Vor allem unsere drei Ka-
dersportler zeigten ganz starke Leis-
tungen in der Skiarena“, so Anders.
Linda Schumacher (AK 14) bei-
spielsweise deklassierte die Konkur-
renz mit fast anderthalb Minuten
Vorsprung über 5 Kilometer. Über
die gleiche Distanz bei den gleichalt-
rigen Jungs trumpfte Martin Franke
bei seinem Klassisch-Sieg auf. Der
Dritte im Bunde, Carlos Lang aus der
AK 13, verwies seine 17 Mitkonkur-
renten auf die Plätze und lief einen

hervorragenden Sieg über 2,5 Kilo-
meter heraus. Auch andere Geyer-
schen sorgten für zahlreiche Medail-
len. Gold gab es für Kalle Klaus und
Jody Schönfelder, Magnus Henk so-
wie Katja Klaus. Hinzu kamen drei-
mal Silber und viermal Bronze für
die rührigen Veranstalter, die neben
dem Skispringen und der Nordi-
schen Kombination auch immer
mehr im Langlauf von sich reden
machen. Ganz allein aber stehen die
Geyerschen nicht auf weiter Flur,
denn der SV Neudorf gewann durch
Anne Buchmann bei den Schülerin-
nen in ihrer Altersklasse. Hinzu ka-
men Erfolge für die Älteren, die auf
die Konten von Ullrich Friedemann
und Olaf Meyer (beide Norweger
Annaberg) sowie von Gottfried
Kaufmann (WSC Oberwiesenthal)
und den unverwüstlichen Gerhard
Richter aus Buchholz gingen.

Geyers Erfolgswochenende ver-
vollständigten die Nachwuchssprin-
ger und Kombinierer. Sie dominier-
ten die Sachsenmeisterschaft, die bis
zur AK 11 ebenso in Oberwiesenthal
ausgetragen wurde. Schon am ers-
ten Tag feierten die Geyerschen drei
Titel durch Gino Müller im Spezial-
springen sowie durch Kenny Schön-
felder und Clara Fischer in der Kom-
bination. „Auch an Tag 2 ließen die
Schützlinge des Trainerteams Star-
ke/Schönfelder/Wagner der Konkur-
renz keine Chance: dreimal Platz 1“,
berichtet Jens Anders stolz. Kenny
Schönfelder, Gino Müller und Clara
Fischer holten sich jeweils den Titel
im zweiten Sprungwettbewerb und
kürten sich so zu Doppelsachsen-
meistern. Den Goldreigen für die
Erzgebirgsvereine vervollständigten
die Oberwiesenthaler WSC-Sportler
Maja Loh und Tristan Sommerfeldt.

Ausrichter in fremden Gefilden
freut sich über Flut an Medaillen
Endlich Schnee – und
dann gleich eine ganze
Menge. Die Wintersportler
haben ihn genutzt, speziell
die des SSV Geyer.

Durch teils dichtes Schneetreiben mussten sich die Teilnehmer des Arno-Dietz-Gedächtnislaufes quälen. Von Kinder- bis zu Seniorenklassen sind 216 Starter
in die Loipe gegangen. Einer davon war Jörg Faulhaber vom Ausrichterverein SSV Geyer, der Dritter wurde. FOTO: BERND MÄRZ

VON THOMAS SCHMIDT

SCHLETTAU — Celin Egermann hat
unter acht Kämpferinnen die Bron-
zemedaille zur Judo-Sachsenmeis-
terschaft der U 18 erkämpft. In Baut-
zen war die Sportlerin des TSV
Schlettau im 63-Kilogramm-Limit
an den Start gegangen und hatte ih-
ren Auftaktvergleich per Festhalte
vorzeitig gewonnen. Im Kampf um
den Einzug ins Finale steckte sie ge-
gen Luise Rasch aus Coswig jedoch

eine unnötige Niederlage ein. Gera-
de als sie ihre Linie gefunden hatte,
geriet sie in eine Festhalte. Aus. Um

die Mitteldeutsche Meisterschaft zu
schaffen, musste Bronze her. Im klei-
nen Finale behielt Egermann gegen
Lucy Rienäcker vom TSV Schildau
trotz Rückstandes die Nerven und
warf ihre Gegnerin auf den Rücken.

Noah Zabel, der für den AC Tau-
cha bis 73 kg startete, besiegte zwei
Favoriten, verletzte sich aber im Du-
ell um Bronze bei eigenem Angriff.
Er musste aufgeben. (stsü)

Judo, Sachenmeisterschaft: Celin Egermann gewinnt Bronze in Altersklasse 18

Schlettauerin schnappt sich Bronze

FOTO: STEFFEN SCHÜRER/TSV

Celin
Egermann
Judosportlerin

CRANZAHL — Unaufhaltsam sind die
Kegler des KV Cranzahl zum Auf-
stieg gestrebt. Gegen SV Dresden-
Neustadt erzielten sie den 15. Sieg in
der 2. Landesliga hintereinander.
Nach dem 5577:5296 stehen sie als
Staffelsieger fest.

Obwohl die Gastgeber auf Udo
Rösel verzichten mussten, gingen
sie früh in Führung. Dafür sorgte ein
überragend aufspielender Uwe Otto,

der mit seinen ersten 100 Wurf auf
den Bahnen 3/4 einen Rekord hin-
zauberte: 547 Kegel bei 224 Abräu-
mern und 0 Fehlwürfen! Zwar hielt
Otto dieses extrem hohe Niveau
nicht ganz bis zum Ende, aber seine
1015 Kegel blieben das beste Einzel-
ergebnis dieses Spiels. (tj)
KV CRANZAHL: Enrico Thumeyer 854, Uwe
Otto 1015, Michael Bleyl 925, Thomas Jacobi
859, Tim Rösch 927, Jens-Uwe Seemann 997

Kegeln, 2. Landesliga: Cranzahl – Neustadt 5577:5296

Neuling sichert Staffelsieg

ANNABERG-BUCHHOLZ — Obwohl der
Tabellenstand alles andere als beru-
higend ist, lassen die Steigerungen
der Handballer hoffen. Mit dem
25:25 (13:13) beim SV Lok Leipzig-
Mitte hat der HC Annaberg-Buch-
holz jedenfalls ein Zeichen gesetzt.

In fremder Halle ist das Team von
Trainer Jörg Glowalla nun seit drei
Partien ungeschlagen. Dabei stan-
den die Vorzeichen nicht gut. „Lei-
der sind mit Falco Repmann und
Florian Lehnert gleich beide Mittel-
aufbauspieler ausgefallen. Für Tho-
mas Rösch musste Martin Schindler
aus der Zweiten nachrutschen“, so
Glowalla, der Tom Illig in der Mitte
probierte. Der Plan ging auf, der
HCAB stand motiviert auf der Platte,
leistete sich keine Schwächephase.
Auch die etwas umformierte Ab-
wehr funktionierte, unterstützt von
einem erneut sehr gut aufgelegten
Hendrik Dietrich im Tor. Im Angriff
legten die Annaberger das Spiel breit
an, die Außen blieben gefährlich.
Und über den Kreis konnte der
HCAB fünf Tore von Marcus Schie-
rig bejubeln.

Den besseren Start erwischten je-
doch die Hausherren. Sie gingen 4:2
in Führung, dann glich der HCAB
aus, legte kurz vor Halbzeit sogar
zwei Tore vor, musste dann aber
noch den Ausgleich (13:13) hinneh-
men. Die Partie wogte hin und her:
14:16, 19:17, 19:19. Chris Sonne-
mann schilderte die Endphase so:
„Knapp ging es bis zum 24:24 in der
55. Minute zu. Dann wurde es noch
spannender, wir legten das 25:24 vor.
Hendrik konnte danach vier Würfe
parieren, wir hätten ein Tor ge-
braucht, hatten aber etwas Pech bei
den Würfen.“ Leipzig erzielte in der
vorletzten Minute den Ausgleich,
die letzten Sekunden gingen torlos
dahin. „Leider. Es war ein gerechtes
Remis, obwohl wir dichter dran wa-
ren am ersten Auswärtssieg als vor-
her“, so Sonnemann. (bles/mas)
HC ANNABERG-B.: Dietrich, Steiner –
Schindler, Schierig 5, Breitfeld 3, Otto 3, Illig,
Herklotz 1, Lötzsch, Weber 3, Sonnemann 10/4

Auswärts
holt HCAB
die Punkte
Handball, Verbandsliga:
Leipzig - Annaberg 25:25
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